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Ich bin dabei
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Grüß Gott!

SCHEN WOAR`S, DANKE…

Diese drei Wörter habe ich in den vergan-
genen Tagen einige Male gehört. Ob nach 
der Feier der Ostergottesdienste, dem Fest 
der Ehejubiläen, der Firmung oder der Erst-
kommunion. Drei Worte, die ausdrücken, 
was schwer in Worte zu fassen ist, doch für 
mich vieles be.deuten:

SCHÖN WAR`S:  Ich hab mich angespro-
chen gefühlt, es hat gut getan, es war stim-
mig…

DANKE: Es ist nicht selbstverständlich, 
da steckt Mühe dahinter, da haben viele gut 
zusammengespielt… 

Dieser Satz klingt in mir nach, und ich bin 
selbst sehr dankbar für das Zusammenwir-
ken von vielen, die „Schönes“ bewirken – 
ob durch gute Organisation eines Festes, 
wohlklingende Musik, Begleitung durch 
Vereine, liebevolle Geschenke, gut vor-
bereitete und durchgeführte Dienste in der 
Liturgie, Blumenschmuck, Zeit für Begeg-
nungen und Gespräche … all das hinterlässt 
den Eindruck, der im SCHÖN WAR`S, 
DANKE – seinen Ausdruck ¿ndet. 

Wenn ich an die Antworten der Erstkom-
munionkinder auf die Frage „Wo spürst du 
Gottes Nähe und Liebe ganz besonders?“ 
denke, sind ihre Antworten für mich berüh-
rend: Zuhause, beim gemeinsamen Essen, 
beim Singen und Beten, wenn ich mich wie-
der versöhne, wenn ich fröhlich und glück-
lich bin, in der Kirche, beim Gottesdienst… 
Gemeinsam Gottesdienst feiern ist Begeg-
nungsmöglichkeit mit Gott und Ausdruck 
der Dankbarkeit. Schön, dass viele unserer 
Feste in einen gemeinsamen Gottesdienst 
münden oder der Gottesdienst Ausgangs-
punkt dafür ist.

PÀegen wir das auch in Zukunft so – und 
ich lade auch sehr herzlich dazu ein.

SCHÖN WAR`S, DANKE … das sage 
auch ich am Ende eines Arbeitsjahres, und 
wünsche erholsame Sommerwochen. Allen, 
die ihrer Arbeit nachgehen, wünsche ich 
Freude am Tun und Gelingen, um Früchte 
der Arbeit und der Erde ernten zu können. 

Schöne Erlebnisse, 
bereichernde Begeg-
nungen, Erholung an 
Leib und Seele und 
Gottes Segen für die 
kommende Zeit.

Bruno Fröhlich 

Diakon und Seelsorger

© Robert Maybach

Schon gewusst...

… dass es eine neue Broschüre über Fachteams und Gliederungen der Katholi-
schen Aktion in unserer Pfarrgemeinde gibt – GEMEINSAM – MITEINAN-
DER – GESTALTEN.  Erhältlich ist die Broschüre am Infotisch im Windfang 
der Kirche – abholen – lesen – inspirieren und motivieren lassen…

… dass Beate Schlager-
Stemmer (Referentin für 
Pfarrgemeinderäte und 
Seelsorgeteams in der Diö-
zese Linz) am Samstag, 14. 
März 2026 beim Laetaretag 
der Pfarre Mühlviertel-Mit-
te 85 Seesorgeteam- und 
Pfarrgemeinderatsmitglie-
der über die PFARRGE-
MEINDERATSWAHL 
2027 informiert hat. Das 
heißt, im Frühling 2027 
wird es auch bei uns einen 
neuen Pfarrgemeinderat ge-
ben. Bitte jetzt schon über-
legen, wer im neuen Pfarr-
gemeinderat sein soll – mehr Infos folgen im nächsten Pfarrblatt.

… dass Karl Blumauer seit nunmehr über 30 
Jahren in unserer Pfarrgemeinde auch als Or-
ganist tätig ist und er sich freut, wenn er, nach-
dem er heuer seinen 78. Geburtstag feiert, in 
Zukunft Unterstützung als Organist erhält. Da-
her suchen wir dringend ORGANISTINNEN 
UND ORGANISTEN. Bei Interesse, Fra-
gen… bitte direkt mit ihm persönlichen Kon-
takt aufnehmen.

…dass die Caritas für OÖ im Pfarrhof (1. OG) zwei wichtige Anlaufstellen 
hat: die MOBILEN FAMILIENDIENSTE und die SERVICESTELLE FÜR 
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE. Bei Bedarf kommen Sie zu einem unverbind-
lichen Gespräch vorbei: 
Kirchenplatz 3, 4232 Hagenberg
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Was fasziniert dich am Flohmarkt?

Glück ist immer das, 
was man dafür hält.
Ingrid Bergman

Die kommenden Sommermonate und -wochen laden uns ein zur Erholung, zum Ausspannen, zum Reisen, Freunde zu tre൵en, Kraft 
zu tanken. Und so stellt sich die Frage: Wodurch ¿nden wir Menschen Erholung an Leib und Seele? Die Antworten von Menschen 
auf diese Frage fallen sehr, sehr unterschiedlich aus. Erholung bedeutet für manche weg zu sein von daheim, in der Sonne zu lie-
gen, wandern zu gehen, gut essen gehen, … für so manche heißt es aber schlicht und einfach zu Hause zu sein, Ruhe zu genießen, 
Ordnung ins Haus, in die Wohnung zu bringen, Dinge auszusortieren, ein altes Buch, das mir dabei in die Hände fällt, zu lesen, zu 
schmökern, laue Sommerabende im Garten zu genießen, in den Tag hinein zu leben ohne große Pläne und Unternehmungen – die 
Seele baumeln zu lassen. 
Der Flohmarkt am Sonntag 21. Juni ist auch eine Gelegenheit zu schmökern, zu schauen, Kulinarik zu genießen – begleitet von 
Klängen der Blasmusik, sich treiben zu lassen im Getümmel der Menschen und zwischen den „Schätzen“, die angeboten werden 
zum Verkauf. Ein Flohmarkt bietet Möglichkeit für Begegnungen und mit Menschen ins Gespräch zu kommen, die man schon lange 
nicht mehr gesehen hat. Wir laden Sie/dich ganz herzlich dazu ein! 
							       Für das Flohmarktteam

Gabriele Fröhlich-Aichinger

Warum besuche ich gerne einen Flohmarkt?

Bei einem Flohmarkt zu stöbern und mit den Leuten ins Gespräch zu 
kommen, ist schon faszinierend. Ich kaufe gerne Gegenstände zum Bas-
teln, aber auch alte Kleidung aus der ich dann neue Kleidungsstücke 
entwerfe - hier kann man sehr kreativ werden und man hat wirklich ein-
zigartige Stücke. Mein Mann schaut gerne bei den alten Büchern, An-
sichtskarten und Briefmarken, wo er auch meistens etwas ¿ndet. Bücher 
kaufe ich auch ganz gerne.

Manchmal kaufe ich auch Dinge, die ich dann doch nicht brauche, aber 
das ist auch kein Problem - diese gebe ich dann beim nächsten PfarrÀoh-
markt wieder ab.

Ilse Smyk

Es ist doch alles da!

Um auf Flohmärkten fündig zu werden, braucht es Zeit. 
Aber wer sich diese Zeit nimmt, kann wahre Schätze 
¿nden. Wichtig ist es, einen liebevollen Blick auf die 
Dinge zu werfen. Sie sind ja anders als gewohnt nicht in 
durchgestylter Verpackung oder penibel sauberen Kauf-
hausregalen präsentiert, sie haben eine Patina. 

Genau diese Patina macht Flohmarktschätze für mich so 
wertvoll. Sie haben eine Geschichte, sind einmalig und 
ich habe die Chance, mit meinem Kauf die Geschichte 
der Dinge weiter zu schreiben.

Wenn ich auf OnlineÀohmärkten recherchiere, bin ich 
oft überwältigt von der Zahl an Angeboten: Beim Such-
begri൵ „Esszimmerstuhl“ bekomme ich 2.323 Angebo-
te. Geschirrspüler gibt es gerade 7.675 zu erwerben. Da 
frage ich mich dann: Warum müssen für meine Wün-
sche neue Ressource aufgewendet werden? Es ist doch 
schon alles da!

Natürlich braucht es oft ein wenig handwerkliches Ge-
schick, um die Flohmarktfunde wieder einsatzbereit zu 
machen. Was ich noch lieber mag: wenn alte Sto൵e, 
Möbel, … mit Kreativität zu etwas Neuem aufgewertet 
werden.

Margit Nader-Stütz
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Katholische Jungschar, Ministrantinnen und Ministranten

Vorgestellt:
Gruppenleiterteam der Katholischen Jungschar

Jungschar, das ist ...
Kirche mit Kindern (Fragen nach Gott, Feiern von Festen, Sternsingen, Ratschen, Ministrieren,...), 
Stimme von und für Kinder (Verwirklichung von Kinderrechten,...), 
Solidarität gelebt von Kindern (Dreikönigsaktion, Spenden aus Pfarrcafés,...) und 
Lebensraum für Kinder: Wir erö൵nen und gestalten vielfältige Lebens- und Erfahrungsräume für Kinder. Wir achten auf 
eine Kultur des wertschätzenden Miteinanders, auf verantwortungsvollen Umgang mit der Schöpfung und begleiten Kinder 
in ihrer Lebens- und Glaubenswelt. 

Wir sind das Jungschar- und Ministrantenteam und gestalten abwechslungsreiche Gruppenstunden für Kinder im Alter von 8 
bis 14 Jahren. Unsere Gruppenstunden ¿nden meistens alle zwei Wochen am Samstagnachmittag statt. Bei uns ist jede und 
jeder herzlich willkommen – egal ob man schon lange dabei ist oder zum ersten Mal vorbeischaut.
Gemeinsam verbringen wir eine tolle Zeit mit spannenden Spielen, kreativen Bastelaktionen und interessanten AusÀügen. 
Dabei stehen Gemeinschaft, Spaß und Kreativität im Mittelpunkt.

Besonderes Augenmerk liegt auf der Begleitung unserer Ministrantinnen und Ministranten, die als Jungscharkinder besondere 
Aufgaben beim Gottesdienstfeiern übernehmen und so einen wertvollen Dienst für unsere Gemeischaft leisten. 

Ein besonderes Highlight jedes Jahres ist das Jungschar- und Ministranten-Lager in den Sommerferien. Dort erwarten die 
Kinder viele Abenteuer, neue Freundschaften und unvergessliche Erlebnisse.

Nora Kern

v.l.n.r.: Anna Matzinger, Annika Eder, Benedikt Fröhlich, Paula Kern, Hannah Prandstätter, Stina Fleischanderl, Sarah Prand-
stätter, Nora Kern, David Korczynski, Alina Priesner, Raphael Wol¿nger, Roman Wiesinger (beim KJS-Lager 2025)

Jungschar- und Ministrantenlager

Von 16. – 21. August 2026 veranstalten wir unser jährliches Jungschar- und Ministrantenlager in Sarleinsbach. Eine Woche voller 
Spiel, Spaß und Abenteuer erwartet die teilnehmenden Kinder. Alle Kinder von 8 bis 14 Jahren, die gerne mitfahren wollen, können 
sich noch bis zum 28. Juni 2026 anmelden. Anmeldeformulare sind am Schriftenstand der Pfarrkirche zu ¿nden. Herzliche Ein-
ladung!

Alina Priesner

Ratschenaktion 2026

Von 30. März bis 3. April waren insgesamt 38 Kinder und Jugendliche mit den Ratschen in unserer Pfarrgemeinde unterwegs und 
haben die Botschaft vom Leiden, Sterben und der Auferstehung Jesu verkündet.
Danke an alle Kinder, Jugendlichen und Begleitpersonen – auch wenn das Wetter nicht das beste war! Vielen Dank auch für die 
freundliche Aufnahme und die Spenden in Höhe von 5.135 € für die Jungschar-, Ministranten- und Jugendkassa. Mit dem Geld 
werden AusÀüge, das Jungschar- und Minilager sowie Aktivitäten der KJ mit¿nanziert.

David Korczynski
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Erstkommunion

Unter dem Motto „Von Gott geliebt“ haben am 31. Mai  28 Mäd-
chen und Burschen ihre Erstkommunion gefeiert. 1 Kind feierte sei-
ne Erstkommunion im Rahmen des Fronleichnamsfestes. 

Von neun Müttern wurden die Kinder neben dem Religionsunter-
richt in Gruppen auf die Erstkommunion vorbereitet. VIELEN 
DANK dafür!

Gottes Liebe spüre ich, wenn ich Mut habe, glücklich und fröh-
lich bin – so hat Oskar bei der Erstkommunion gelesen.

Begleiten wir die Kinder weiterhin, dass sie diese Erfahrungen ma-
chen und auch als Glaubenserfahrung feiern können.
Bruno Fröhlich, Seelsorger und Religionslehrer der 2. Klassen VS

Ministrantinnen und Ministranten  
gesucht! 

Du bist mindestens 8 Jahre alt und interessiert am „Heiligen 
Spiel“? 
Ministrantinnen und Ministranten übernehmen wichtige Dienste 
in den Gottesdiensten und gestalten so bedeutend mit. Das ist 
sehr spannend und in der Gemeinschaft der Ministrantinnen und 
Ministranten kommt der Spaß nie zu kurz. 
Wenn du gerne zu ministrieren beginnen möchtest, dann melde 
dich bei Benedikt Fröhlich (0650/6355819). 

KBW - Treffpunkt Bildung 
www.kbw-ooe.at 
 

Musterort  

 
 
 
 
 
 
 

Neuer Babytreff 
Ab 0-6 Monate 

„Die süßen Marienkäfer“ 
Ab September 2026 immer Mi 9 - 10:30 

 

 

Spielgruppe 
1 -3 Jahre 

„Die kleinen Raupen“ 
Donnerstags 9 – 10:30 

 

Gemeinsames spielen, basteln und erkunden 

bereits für die Kleinsten.  
 

Nähere Infos: Facebook: Zwergerltreff Hagenberg  

oder zwergerltreff.hagenberg@hotmail.com 

Preis: € 4,- pro Termin 

Anmeldung jederzeit möglich  

Zwergerltreff Hagenberg 
lädt ein zu 

Zwergerltreff

Erstkommunion, Ministrantinnen und Mistranten, Zwergerltre�

© Christa Prandstötter
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Firmung 2026

Ab November 2025 haben sich 31 Jugendliche aus unserer Pfarrgemeinde auf die Firmung vorbereitet. Bei gemeinsamen Tre൵en, 
Gottesdiensten, verschiedenen Projekten (Projekte für die Gemeinschaft, für soziale Zwecke, in der Liturgie oder Verkündigung des 
Glaubens) haben sich die jungen Menschen mit dem Glauben und mit sich selbst auseinandergesetzt. 

Am 30. Mai 2026 hat Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer den Jugendlichen das Sakrament der Firmung gespendet. Musikalisch 
mitgestaltet wurde der Firmgottesdienst vom Chor der Pfarrgemeinde und Familienangehörigen sowie einem Musikensemble. Firm-
linge selbst gestalteten den Gottesdienst musikalisch und durch ihre Begrüßung, Fürbitten und Kyriegedanken mit. 

In seiner Predigt ging Bischof Manfred der Frage nach, was der Hl. Geist ist. So ist der Hl. Geist ein „EinÀüsterer“, ein „InÀuencer“, 
der darauf hinweist, was im Leben wirklich wichtig ist. Der Hl. Geist ist immer dann erfahrbar, wenn Gemeinschaft gelebt wird, 
durch Freundinnen und Freunde, die „mich mögen, obwohl sie mich wirklich kennen“, so Bischof Manfred. Der Heilige Geist er-
innert uns an Gott. 

Gottes bestärkender Geist begleite euch auf eurem Lebens- und Glaubensweg! 
Herzliche Einladung zum Tre൵en nach der Firmung am 26. Juni um 18.30 Uhr im Pfarrzentrum! 

Wenn ich an die Firmvorbereitung zurückdenke, erinnere ich mich gerne an die lustigen Gruppenspiele, wie 
das Flammensammeln, und die köstliche VerpÀegung.
Ge¿rmt sein, bedeutet für mich ins nächste Level aufzusteigen. Ich fühle mich bereit für alles, was kommt.

Wenn ich an die Firmvorbereitung zurückdenke, erinnere ich mich gerne an das gemeinsame Wochenende, 
an die Workshops und das Gestalten der Kerze.
Ge¿rmt sein, bedeutet für mich, bedingungslos geliebt zu werden.

Wenn ich an die Firmvorbereitung zurückdenke, erinnere ich mich gerne an die gemeinsamen Tre൵en und die 
Gespräche. Besonders schön waren für mich die Firmprojekte und die gemeinsame Zeit. 
Ge¿rmt sein bedeutet für mich, dass ich auf meinem Weg im Glauben gestärkt bin und weiß, dass Gott mich 
begleitet.

Wenn ich an die Firmvorbereitung zurückdenke, dann denke ich gerne an die vielen lustigen Momente mit 
den anderen Firmlingen. Ganz besonders toll fand ich den Workshop-Abend. Danke an das tolle Firmteam, 
welches uns so gut begleitet hat.

Elisabeth Vymazal

Katharina Panholzer 

David Fürst 

Maximilian Höller

© Fritz Sebesta
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Wo Kirche für Kinder erfahrbar wird

Die KinderKirche bleibt in Bewegung: Menschen kommen, Menschen gehen, und genau das hält dieses Herzensprojekt unserer 
Pfarrgemeinde lebendig. Auch heuer gibt es eine Veränderung im Team: Verena Langthallner wird ihre aktive Mitarbeit im Sommer 
beenden. Gleichzeitig dürfen wir uns über frischen Wind freuen: Claudia Mistelbauer, die bereits bei mehreren Gottesdiensten be-
geistert mitgestaltet hat, steigt ¿x ins Team ein. Für alle Familien bedeutet das weiterhin eine bunte Mischung aus Familiengottes-
diensten in der Pfarrkirche und Kinderliturgien im Pfarrsaal.

Immer informiert: Die KIKI WhatsApp Gruppe

Wer keine Termine mehr verpassen möchte, kann der WhatsApp Gruppe der KinderKirche 
beitreten – einfach den QR Code scannen und dabei sein!

Und noch etwas Wichtiges: Menschen, die gerne mitgestalten möchten – egal ob Mütter, Väter, 
junge Erwachsene oder Großeltern – sind im KIKI-Team jederzeit herzlich willkommen. Wenn 
du Lust hast, dich einzubringen, melde dich einfach bei uns!

Sara Lehner 
Pädagogin, Mutter von drei Kindern und derzeit in Karenz. Auch wenn sie alle Hände voll zu tun hat, 
unterstützt sie das Team weiterhin mit Erfahrung und Herz: „Als Pädagogin freue ich mich, die Kinder-
Kirche-Sonntage so kindgerecht wie möglich zu gestalten.“

Karin Rafetseder 
Sie bringt Farbe und Freude in die Runde: „Ich freue mich, als Teil des KinderKirche-Teams unsere Pfar-
regemeinde ein Stück bunter zu machen.“

Claudia Mistelbauer  
Neu im Team, aber schon voll engagiert: „Wir sind vor ein paar Jahren nach Hagenberg gezogen. Auf der 
Suche nach religiösen Angeboten für Kinder bin ich zufällig auf die KIKI gestoßen – und geblieben. Es 
freut mich, mich einzubringen, weil ich Kirche für Kinder erlebbar machen möchte.“

Gemeinsam wünschen wir allen Familien einen erholsamen Sommer und freuen uns auf viele neugierige neugierige Kinder, Eltern, 
Großeltern im Herbst, um gemeinsam KinderKirche zu feiern und Glaube erlebbar zu machen.

KinderKirche

Das KinderKirche-Team stellt sich vor
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kfb Rückblick Arbeitsjahr 2025/26

Schön langsam neigt sich das Arbeitsjahr der Katholischen Frauen-
bewegung dem Ende zu. Viel hat sich getan – Binden der Advent-
kränze und Palmbesen, Aktion Familienfasttag und süßes Pfarrcafé 
am Valentinstag. Vielen Dank für die Hilfe!

Wir dürfen schon einen Ausblick für das nächste Arbeitsjahr geben: Am Mittwoch, 30. September ¿ndet der kfb-Ausflug statt. 
Heuer werden wir nach Stadl-Paura fahren. Am Vormittag sind eine Messfeier sowie eine Kirchenführung geplant. Den Nachmittag 
verbringen wir beim ChristophorusHaus-MIVA mit Weltladen. Die MIVA ist ein Hilfswerk der katholischen Kirche mit der Auf-
gabe, für junge Kirchen und Projekte der Entwicklungszusammenarbeit Fahrzeuge zu ¿nanzieren. Jedes Jahr gibt es auch bei uns 
in der Pfarrgemeinde die Christophorussammlung. Nähere Infos zum AusÀug werden zeitgerecht in den Schaukästen und Wochen-
mitteilungen verö൵entlicht. 

Monika Prandstätter 

Katholische Frauenbewegung und Katholisches Bildungswerk

KBW-Pilgertag

Nachlese zum Pilgertag vom 19. April 2026
Unsere Pilgerbegleiterin Sigrid Aichinger hat den sechzehn Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern auch diesmal wieder einen wert-
vollen Pilger-Sonntag beschert:
Sonnenschein, interessante Streckenführung, Spaß, persönlicher 
Austausch bei guten Gesprächen. 
Achten auf seine Sinne und Versinken in Stille, Andacht und Ge-
beten!
Danke Sigrid!
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Besuchsdienst für ältere Menschen

Wenn Sie gerne Menschen besuchen möchten und so wertvolle 
Begegnungen und Abwechslung in Ihren Alltag bringen möchten, 
freuen wir uns Sie im Besucher-Team begrüßen zu können. Für 
Fragen können Sie sich gerne an diese Kontaktpersonen wenden:
 
Maria Hackl	 0699 8192 8159 
Margit Weiß	 0676 6436 655	  
Andreas Weber	 0664 2204 490  
 

Caritas-Haussammlung 2026 

In geselliger Runde fand am Dienstag, 5. Mai im Pfarrheim der 
Abschluss der Caritas-Haussammlung 2026 statt. Dieses Jahr wur-
de ein Betrag von € 6 633 von der Hagenberger Pfarrbevölkerung 
gespendet. Ein Teil der Spende (€ 663,-) verbleibt in der Pfarrge-
meinde und wird für sozial Bedürftige in Hagenberg verwendet. 
Ein herzliches „DANKESCHÖN“ an alle HagenbergerInnen für 
ihre großzügigen Spenden und an alle ehrenamtlichen Haussamm-
lerInnen für ihr Engagement! 

Das Team Caritas-Soziales

KulturKapelle 2026 

An jedem 1. Mittwoch in den Sommermonaten lädt der Verein Schloss Hagen-
berg gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat Hagenberg zum Kulturgenuss in die 
Schlosskapelle ein. Beginn ist jeweils um 19:00, anschließend Getränke und 
Snacks am Kirchenplatz. Freiwillige Spenden 

Klangfarbenspiel am 1. Juli 

Das Ensemble Klangfarbenspiel bietet einen musikalischen Raum für Emotion und Erinnerung. Das Repertoire umfasst traditionel-
le und moderne Werke, geistliche und weltliche Musik – stets getragen von der Idee, den besonderen Momenten des Lebens eine 
Klangfarbe zu geben. Das Ensemble lädt das Publikum ein, Musik auf sinnliche und überraschende Weise neu zu erleben.
 

JoDa am 5. August 

Die Musik von Johanna und David aus Feldkirchen bringt das, was das Leben ausmacht, zum Klingen. David begleitet seine Frau 
auf der Gitarre, Johanna singt und lädt uns ein, mit auf Reisen zu gehen. 

Mühlviertler Saitenklang am 2. September 

Elisabeth Katzinger an der Zither und Peter Schwarzenbacher an der Harfe. Beide stammen aus musikalischen Familien im Mühl-
viertel und dem Salzburger Pinzgau. Seit vielen Jahren verbindet sie die Leidenschaft im gemeinsamen Musizieren mit ihren Sai-
teninstrumenten. 

Caritas und KulturKapelle

Impressum 
Das Pfarrblattteam: Karl Blumauer, Stina Fleischanderl, Bruno Fröhlich, Gabriele, 
Fröhlich-Aichinger, Emma Nader, Nora Kern, Margit Nader-Stütz 
Herausgeber: Pfarrgemeinde Hagenberg 
Vervielfältigung: Haider Druck 

In eigener Sache: Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt ist der 30.08.2026. Die 
Ausgabe erfolgt am 20.09.2026.

SPAZIERGANG MIT ELISABETH
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Lange Nacht der BibliOÖtheken 2026

Am 24. April 2026 durften wir rund 30 Besucherinnen und Besucher in unserer Bibliothek willkommen heißen. Besonders die zahl-
reichen Kinder waren von den Kamishibai-Lesungen begeistert. Auch die neuen Brettspiele wurden mit großer Freude ausprobiert 
und fanden bei Gästen jeden Alters großen Anklang. 
Beim Bibliotheksquiz gewann Jonathan Hazott den Hauptpreis – eine Jahreskarte für die Bibliothek. Weitere Preise gingen an Paula 
und Nora Kern. Wir gratulieren herzlich! 
In gemütlicher Atmosphäre bei Ka൵ee, Kuchen und Getränken entstanden viele nette Gespräche und ein reger Austausch mit dem 
Bibliotheksteam. 
Wir danken allen, die dabei waren, und freuen uns schon jetzt auf die nächste Lange Nacht der BibliOÖtheken! 
 

Lese- und Spielenacht 2026 

Termin: 11. September, 19:00 Uhr bis 12. September, 9:00 Uhr 
Alter: 6 bis 12 Jahre 
Maximale Teilnehmerzahl: 40 Kinder 
Anmeldungen sind ab 2. Juli während der Ö൵nungszeiten in der Bibliothek möglich. 

 

Leseinitiative für Kinder in den Sommerferien 

Lesepässe liegen ab Ferienbeginn in der Bibliothek auf. Schöne Preise sind zu gewinnen. Lesen beginnt schon mit Vorlesen, deshalb 
schon ab 0 – 12 Jahren 
 

Sommerzeit – Zeit zum Lesen und Spielen 

Bei uns ¿ndet ihr Entspannendes, 
Spannendes, Wissenswertes und 
Lustiges! 
 
Das Bibliotheksteam freut sich auf 
Ihren/euren Besuch 
 

Ö൵nungszeiten:
Sonntag:         8:45 – 10:30
Donnerstag:      17:00 – 19:30 (wenn Feiertag, wie Sonntag) 
Email: hagenberg@bibliotheken.at
Home-page: www.hagenberg.bvoe.at und www.biblioweb.at/hagenberg

Neues aus der Bibliothek
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Durch die TAUFE in die Gemeinschaft 
der Christinnen und Christen

augenommen wurden:

Annalena Pöttinger, Fischerlehner-Straße 
Sophie Ofner, Unterweitersdorf 
Paul Ofner, Unterweitersdorf 

Hanna Ofner, Unterweitersdorf 
Fabian Wahl, Wimmerfeld 

Marie Bettina Peterseil, Katsdorf 
Ida Filomena Lehner, Linz 

Merida Gstöttenmayr-Ortiz, Loibersdorf 
Mila Buchner, Katsdorf 

Lena Schmutzhart, Kirchenplatz 
Hanna Sophia Lehner, Fischerlehner-Straße 
Niklas Aiden Gusenbauer, Dürckheimstraße 

Valentina Harringer, Linz 
David Simon Fischerlehner, Mödling 
Charlotte Puchner, Unterweitersdorf 

Martha Luisa Irsigler, Unterweitersdorf 
Liam Szente, Fischerlehner-Straße 

Rosalie Zauner, Weingarten 
Finja Schallauer, Fischerlehner-Straße  

Das Sakrament der EHE spendeten 
einander:

Julia und Lukas Schrenk, Hauptstraße 
Barbara und Florian Leitner, Wartberg/Aist
Julia und Andreas Eibensteiner, Pregarten

Durch den TOD zur Auferstehung vor-
ausgegangen:

Josef Plank, Kirchengasse
Elisabeth Hametner, Loibersdorf 
Günther Matzenberger, Oberaich 

Maria Haider, Mahrersdorf 
Franz Enekl, Veichter
Gisela Pilz, Veichter

Wir laden ein zur Feier der Gottesdienste:
Samstag: 18:40 Rosenkranzgebet & 19:15 Sonn-
tagvorabendgottesdienst
Sonntag: 8:40 Uhr Rosenkranzgebet & 9:15 
Pfarrgemeindegottesdienst
Mittwoch: 8:00 Rosenkranzgebet
Jeden 1. & 3. Freitag im Monat 19:00 Uhr Mess-
feier

Büroö൵nungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11:00 und 17:00 – 19:00
Freitag: 8:00 – 11:00
Tel: + 437236 2405 // +436768776-5751
Mail: pfarre.hagenberg@dioezese-linz.at
Homepage: www.pfarre-hagenberg.at
Bitte beachten: Geänderte Gottesdienst- und Bü-
roö൵nungszeiten in den Sommermonaten.
Siehe Terminkalender und Wochenmitteilungs-
blatt.
Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram!

Sommeröffnungszeiten des Pfarrgemeindebüros 

Von 17. August bis 4. September ist das Pfarrgemeindebüro geschlossen.
In dieser Zeit rufen Sie bei Todesfällen bitte die Nummer 0676 8776 5751.
Hier erhalten Sie von einem unserer Seelsorgeteammitglieder Auskunft.

Kapellensegnung

Sehr stimmungsvoll war der laue Abend, 
als im Rahmen einer Maiandacht die
renovierte Marienkapelle der Familie Rut-
tenstock in Schmidsberg durch Diakon
Bruno Fröhlich gesegnet wurde. Musika-
lisch gestaltet von der Kleeblattl-Musi, ha-
ben viele Mitfeiernde ein Stück Friede und 
Ruhe erleben dürfen.
DANKE an Hans Hiesl, Anton Langthall-
ner und Johann Hintereiter, die unter der 
Fachkenntnis von Franz Kühtreiber die Ka-
pelle renoviert und ihr einen neuen Glanz 
verliehen haben.

Christbaum gesucht 

Wir benötigen einen 8-10 Meter hohen Baum für den Kirchenplatz.
Wenn Sie einen solchen Baum aus Ihrem Garten oder Wald abgeben können, kon-
taktieren Sie bitte das Pfarrgemeindebüro, Christa Leitner.
Tel: 07236 2405 oder 0676 8776-5751.
Vielen DANK im Voraus!.

Kirchenrechnung 2025

Nicht enthalten sind die zweckgebundenen Sammlungen für überpfarrliche und 
weltkirchliche soziale Projekte, wie Dreikönigsaktion, Caritas-Haussammlung, 
usw. Diese werden jeweils unmittelbar nach der Sammlung weitergeleitet. Insge-
samt waren dies im Jahr 2025 € 27.209,64. 

Der Überschuss von EUR 17.006 dient als Rücklage zur Instandhaltung des Pfarr-
zentrums.
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Juni
		
So. 21.6., 7.00-15.00
Schloss und Pfarrzentrum Hagenberg 

PfarrÀohmarkt
		
Juli
 		
Mi., 1.7., 19.00
Schlosskapelle
KulturKapelle, Konzert: Klangfarben-
spiel

Sa. 18.7.	
Tre൵punkt Kirchenplatz
Radtour, KBW

Sa./So. 18. u. 19. 7.
Pfarrkirche
Christophorusaktion: MIVA-Kollekte 
nach den Gottesdiensten

Sa. 25. 7.
Abendgottesdienst entfällt

August 	
	
Abendgottesdienste an folgenden Sams-
tagen entfallen: 1., 8., 15., 22., 29. 
	
Mi. 5.8., 19.00
Schlosskapelle
KulturKapelle, Konzert: JoDa

15./16./23./30.8.
Pfarrkirche
Caritas-Augustsammlung - die Spenden-
box steht in der Kirche bereit
Sa. 15. 8., 9.15
Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt  - Festgottesdienst 
mit Kräutersegnung

So. 16.8.-Fr.21.8.	
Sarleinsbach
Jungschar- und Ministrantenlager

September 

		
Mi., 2.9.,19.00
Schlosskapelle
KulturKapelle, Konzert: Mühlviertler 
Saitenklang

Fr. 11.9., 19.00 - 12.9., 9.00	
Bibliothek Hagenberg
Lesenacht

So. 13. 9., 9.15
Feuerwehrhaus
Pfarrgottesdienst

Oktober
		
So. 4.10., 9.15
Pfarrkirche, Pfarrzentrum
Erntedankfest

Ehejubiläum

„In Liebe verbunden“ – unter diesem Thema stand der Festgottesdienst am P¿ngstmontag, bei dem 9 Jubelpaare ihre 65, 60, 50, 40 
und 25 gemeinsamen Ehejahre bedacht und gefeiert haben.
Gottes Segen und Gesundheit begleite die Ehepaare auf ihrem gemeinsamen Lebensweg!
 

Termine für die kommende Zeit

Auf Initiative unserer KirchenpÀeger 
unter der Leitung von Manfred Weilgu-
ni wurden heuer die stark brüchigen und 
vom Holzwurm befallenen Stangen für 
den Tragehimmel sowie die Laternen 
samt Stangen saniert und zeitgerecht 
zum Fronleichnamsfest geliefert.
Danke allen, die Sorge tragen für die 
Kunstgegenstände und für alle Spenden, 
die dafür gegeben werden und wurden!

© Josef Küng

© Fritz Sebesta


